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Liebe Lesende, ab November 2026 werde
ich Pn. i. R. sein. Damit nehme ich Abschied
von einer Aufgabe, die von meinem Leben-
und dem Alltag meiner Familie- nicht zu
trennen war, und für die mir mein Mann
Günter-zunächst durch seine Erfahrung als
Jugenddiakon,-anschließend aber auch als
bewusster Hausmann fast 4 Jahrzehnte
lang den Rücken freigehalten und mich
unterstützt hat. Unsere Kinder Ruben und
Judith sind längst aus dem Haus, und doch
steht jetzt ein Abschied an, der nichts für
Feiglinge zu sein scheint. Denn der Schritt in
die Phase jenseits der Erwerbstätigkeit
braucht mehr Mut als alle anderen
Abschiede und Neuanfänge zuvor. Bisher
gehörten diese zwar auch zum Leben dazu,
aber nur ab und zu und mit hoch
motivierten Aufbruchserfahrungen und
einem kollektiven Lebensgefühl, dass alles
immer besser wird. Mit den gegenwärtigen
Nachrichten aber wächst auch das
Bewusstsein, dass wir uns davon
verabschieden müssen. Denn Abschiede
betreffen nicht nur Personen, sondern auch
den Weltfrieden, den wirtschaftlichen
Aufwärtsstrudel und das Selbstverständnis
von Demokratie und der Kirche als
Institution und wichtige Stimme in der
Gesellschaft. Hilflos sehen wir zu, wie
Menschen der Gemeinde Jesu Christi den
Rücken kehren, und dass die frohe
Botschaft in diesem Kontext nur noch von
wenigen gehört werden will. Dafür aber gibt
es jüngere Pfarrpersonen, die- trotz der
bevorstehenden Einschnitte an Ressourcen,
Gebäuden und Personal -mit Begeisterung
neue Ideen entwickeln, das Evangelium
heutzutage und über ehemalige Gemein-
degrenzen hinaus zu kommunizieren. Eine
Aufgabe, die ich nun getrost auch deren
Angelegenheit sein lassen darf, und für die
ich ihnen Gottes Segen wünsche.

Zum Abschied und Neuanfang
Hatte ich meine Rede beim Empfang nach
der Ordination im Alter von 29 Jahren
hochmotiviert mit dem Psalmwort „mein
Herz ist bereit, Gott, dass ich singe und
lobe“ beendet, vertraue ich jetzt im Alter
von fast 66 Jahren und durchgehend
voller Pfarrstelle auf die Verheißung: „Es
ist noch eine Ruhe vorhanden dem Volke
Gottes“, die ich getrost auch auf mich
beziehen möchte.
In der Hoffnung, als Pastorin für Menschen
in St Petrus etwas bewirkt zu haben, bin
ich sicher, dass alles im Dienst Erlebte
seinen bleibenden Ort in der Geschichte
Gottes mit uns findet, die alle Abschiede
und Neuanfänge überdauert. Zu dieser
Hoffnung gehört auch, dass Gott alles
heilt, was unvollkommen zurückgelassen
werden musste.
In dem neuen Lebensabschnitt des
Ruhestands schiebt sich auch die Tatsache
in den Vordergrund, dass unser Leben
begrenzt ist. Das muss kein Defizit sein,
sondern kann darauf hinweisen, dass wir
uns stärker als bisher in das Vertrauen auf
die Geborgenheit in Gottes unendliche
Liebe einüben. Auch mit zunehmendem
Alter und ohne berufliche Anerkennung.
Denn Glaube bedeutet, als Fragment
leben zu dürfen und anzuerkennen, dass
wir nie genug sind. Für mich eine
Ermutigung, mich auch mit den Fehlern in
der eigenen Lebensbilanz auszusöhnen
und dem Ruhestand gelassen
entgegenzusehen. So, wie mir schon zur
Taufe als Überschrift mitgegeben wurde,
wenn es heißt. Befiehl dem Herrn deine
Wege und hoffe auf ihn, er wird’s
wohlmachen.

Bleiben Sie 
Gott befohlen

Ihre Bettina Bartke
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Aktuelles Thema

„Couragiert widerständig“ ist das Motto der diesjährigen 46.
Ökumenischen Friedensdekade. Zehn Tage lang finden bundesweit vom
8. bis 18. November Friedensgebete, Gottesdienste, Konzerte und
Diskussionsrunden statt. Auch die Kirchen in Springe verpflichten sich
immer wieder dem Gedenken und Mahnen: in besonderen
Gottesdiensten am 9. November, am Buß- und Bettag, am
Volkstrauertag, aber auch mit einem Flashmob am 8. Mai mit Liedern für
Frieden und Freiheit. Der zentrale Gottesdienst der Friedensdekade
2026 wird in Prien am Chiemsee gefeiert, ein symbolträchtiger Ort, legte
doch direkt gegenüber, auf der Herreninsel, der Verfassungskonvent
1948 den Grundstein für das Grundgesetzt der Bundesrepublik
Deutschland. 

„Die Würde des Menschen ist unantastbar“ lautet der erste Satz und
drückt aus, dass jeder Mensch Respekt, Schutz und Gerechtigkeit
verdient – völlig unabhängig von Herkunft, Alter, Religion, Geschlecht  
oder Lebenssituation. Angesichts eines fortschreitenden
Rechtspopulismus, der diese Menschenwürde in Frage stellt und
antidemokratische Tendenzen verfolgt, unterstützt die Synode der
hannoverschen Landeskirche nach ihrer dreitägigen Frühjahrstagung  
2026 das Bemühen um einen Verbotsantrag für die AfD. Die
Landessynode – das sind nicht irgendwelche Menschen, die man nicht
kennt, sondern zwei ihrer Mitglieder wohnen, leben und arbeiten im
Kirchenkreis Laatzen-Springe: Dr.  Markus Steinmetz, der
niedersächsische Landeswahlleiter, gehört der Kirchengemeinde
Wilkenburg an, und Dr. Jens Wehning ist Pastor in Rethen. 

Sie werden zu den Tagungen der Kirchenkreissynode eingeladen
(25.11.2026 um 18 Uhr) , man kann dort mit ihnen ins Gespräch kommen
– dichter dran geht nicht. Frieden fängt im Kleinen an: im Wort, das
ermutigt, im Ohr, das zuhört, in der Hand, die gibt. So können wir alle im
Kleinen zum Frieden beitragen, aber auch die, die wir gewählt haben,
betend ermutigen, etwas Großes zu wollen. 

Wir haben die Wahl.                                                                   
Karin Müller-Rothe

Wir haben die Wahl
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Kirche mit Konfirmand:innen
Gemeinsam Glauben entdecken – Das neue Konfi-Modell in Springe

Die Kirchengemeinden in der Region Springe gestalten die Konfirmandenzeit
künftig noch stärker gemeinsam. Ziel ist es, Kinder und Jugendliche über
mehrere Jahre auf ihrem Glaubensweg zu begleiten und ihnen vielfältige
Erfahrungen von Gemeinschaft, Kirche und Glauben zu ermöglichen.
Die Konfirmandenzeit startet in Springe für alle wie bisher in der 3. Klasse.
Der Unterricht wird voraussichtlich am Mittwochnachmittag 14-tägig
stattfinden. Wahlweise können die Kinder auch erst in der 4. Klasse am
Modell der Gemeinden Bennigsen-Lüdersen/Völksen teilnehmen. In der
Regel ist der Unterricht dort in Blocktagen am Freitagnachmittag. Danach
begleiten altersgerechte Projekte die Kinder bis zur Hauptkonfirmandenzeit
in der 8. Klasse. 
Ein besonderer Höhepunkt ist die zehntägige Konfirmandenfreizeit am Ende
der 7. Klasse. Viele Jugendliche erleben dort Gemeinschaft, wachsen über
sich hinaus, schließen neue Freundschaften und setzen sich mit Fragen des
Glaubens und des Lebens auseinander.
In der 8. Klasse treffen sich die Konfirmandinnen und Konfirmanden an
mehreren gemeinsamen Konfi-Tagen. An sechs bis acht Unterrichtsblöcken
am Samstagvormittag lernen die Jugendlichen aus der ganzen Region
gemeinsam und tragen die Gemeinschaftserfahrung der Konfir-
mandenfreizeit weiter. Gemeinsam bereiten sie sich auf ihre Konfirmation
vor, die wie gewohnt in der eigenen Kirchengemeinde gefeiert wird.
Zur Konfirmandenzeit gehört auch die Teilnahme an Gottesdiensten. Dabei
stehen besonders Familiengottesdienste, Jugendgottesdienste und andere
altersgerechte Angebote im Mittelpunkt.
Mit dem gemeinsamen regionalen Modell möchten wir Kindern und
Jugendlichen eine lebendige, abwechslungsreiche und gemeinschaftliche
Konfirmandenzeit ermöglichen – und Familien frühzeitig in das
Gemeindeleben einladen. Wir freuen uns darauf, viele Kinder und ihre Eltern
auf diesem Weg zu begleiten.

Konfirmandenfreizeit 2026 - Foto: Klaus Fröhlich
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Kirche mit Konfirmand:innen
Gemeinschaft, Vertrauen und alles ohne Handy

100 Konfirmandinnen und Konfirmanden erleben unvergessliche Tage
in Mittelhessen

Flensungen. Neun Tage ohne Eltern,
dafür mit neuen Freundschaften,
spannenden Herausforderungen,
vielen unvergesslichen Momenten und
vor allem ohne Handy: Rund 100
Konfirmandinnen und Konfirmanden
aus der Kirchenregion Springe und
Pattensen verbrachten zum Beginn der
Sommerferien ihre gemeinsame
Konfirmandenfreizeit in Flensungen
(Mittelhessen). Bereits zum fünften
Mal fand die Freizeit statt – und die
Gruppe aus Springe stellte mit mehr
als einem Drittel der Teilnehmenden
die größte Gruppe.

Für viele Jugendliche bedeuteten
diese Tage weit mehr als eine
Ferienfreizeit. Sie erlebten, wie gut es
tut, Neues auszuprobieren, Verant-
wortung zu übernehmen und über sich
selbst hinauszuwachsen und den
Ferienanfang ohne Handy zu
verbringen. 
Im Mittelpunkt stand die Frage: Wer
bin ich – und wo möchte ich hin?

In Workshops, kreativen Angeboten,
Spielen und Gesprächen entdeckten
die Jugendlichen ihre Stärken,
sprachen über ihre Wünsche und
Fragen und setzten sich mit ihrem
Glauben auseinander.

Ein besonderer Höhepunkt war eine
gemeinsame Wanderung durch die
Natur mit Erlebnisstationen zum
Thema Vertrauen. Teamaufgaben,
persönliche Impulse und gemeinsame
Herausforderungen machten erfahr-
bar, wie wichtig Zusammenhalt ist.
Erstmals sorgte außerdem ein mobiler
Escape Room für Begeisterung und
knifflige Herausforderungen.
„Die Wanderung war einfach super.
Wir konnten verschiedene Aufgaben
lösen und haben viel über Vertrauen
gelernt“, erzählt der 13-jährige Tom.
Johanna (13) gibt offen zu: „Ich hatte
zuerst gar keine Lust mitzufahren.
Jetzt bin ich froh, dass ich dabei war.
Ich habe neue Freunde gefunden
und möchte eigentlich noch gar
nicht nach Hause.“ 

(S
pringe)



Kirche mit Konfirmand:innen
Und Jonathan (13) bringt die Stimmung der Freizeit auf den Punkt: „Wichtig war,
dass wir Spaß hatten – und den hatten wir auf jeden Fall.“
Auch die ehrenamtlichen Teamerinnen und Teamer, die einen Teil ihrer
Sommerferien investierten, erlebten die Freizeit als etwas Besonderes. „Das
Gelände bietet viele Möglichkeiten für kreative und sportliche Angebote“, sagt
Alina (20). Charlotte (17) schätzt besonders die Atmosphäre: „Der Wald direkt vor
der Tür schafft einen Ort, an dem Gemeinschaft ganz anders wachsen kann.“ 

Pastor Klaus Fröhlich beobachtete bei vielen Jugendlichen eine beeindruckende
Entwicklung: „Für einige war die lange Zeit fern von zu Hause zunächst eine echte
Herausforderung. Umso schöner ist es zu erleben, wie sie am Ende
selbstbewusst, stolz und mit vielen neuen Freundschaften nach Hause fahren.“
Sein besonderer Dank gilt den ehrenamtlichen Teamerinnen und Teamern: „Es ist
beeindruckend, mit wie viel Engagement, Verantwortungsbewusstsein und
Herzblut sie einen Teil ihrer Ferien investieren, um diese Freizeit möglich zu
machen.“
Den Abschluss bildete ein Gottesdienst, den die Jugendlichen selbst
gestalteten. Mit eigenen Gebeten, persönlichen Texten sowie einem gemeinsam
gestalteten Altartuch und bemalten Tischen für ihre Heimatgemeinden brachten
sie zum Ausdruck, was sie in diesen Tagen bewegt hat.
Dass die Freizeit nicht nur die Jugendlichen begeistert hat, zeigen auch die
Rückmeldungen der Eltern. Eine Mutter schrieb: „Die Konfifahrt war rundum
perfekt – wirklich bewundernswert, was ihr da auf die Beine gestellt habt!“ Eine
andere Familie bedankte sich mit den Worten: „Vielen Dank für die
wunderschönen Tage und den tollen Zusammenhalt. Das war etwas ganz
Besonderes für unser Kind.“

Für das Team der Hauptamtlichen ist deshalb klar: Die Konfirmandenfreizeit ist
weit mehr als ein Programmpunkt der Konfirmandenzeit. Sie schenkt
Jugendlichen Selbstvertrauen, Gemeinschaft und wertvolle Erfahrungen, die
weit über diese neun Tage hinauswirken. Aufgrund der großen Resonanz soll die
Freizeit auch im kommenden Jahr wieder stattfinden, dann am Ende der
Sommerferien.                                                                                                     Klaus Fröhlich
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Bürgerkanzel am Reformationstag
Dirk Schröder in St. Andreas

Dirk Schröder, der Vorsitzende des Trägervereins
Sportsammlung Saloga e.V., engagiert sich mit dem
Fußballmuseum Springe stark für soziale und
wohltätige Zwecke. Bekannte Charity-Aktionen und
Projekte unter seiner Leitung sind unter anderem

die Fubathon-Serie: das Museum veranstaltet
regelmäßig sogenannte Fubathons, die von der 
Aktion Mensch gefördert und von Per Mertesacker als Schirmherrn
unterstützt werden. Das vom Fußballmuseum erfundene Wort
FUBATHON bezeichnet einen inklusiven Duathlon plus gemeinsamem
Fußballturnier für Menschen mit und ohne Behinderung: 
swim, run and kick

Kicken für Kiew: Unter der Regie von Dirk
Schröder organisierte das Museum
Soccercourt-Turniere wie „Kicken für
Kiew“, bei denen die Erlöse direkt an die
Ukraine-Hilfe des ZDF gespendet wurden.

Otto-Wels-Preis für Demokratie: Das
Engagement der Jugendabteilung des
Museum (vorwiegend Schüler und 
Schülerinnen der Sophienschule
Hannover, an der Schröder unterrichtet,

wurde 2026 mit diesem Preis für ihren Einsatz für Inklusion, Toleranz und
demokratische Beteiligung ausgezeichnet.

Dirk Schörder ist eingeladen, 
am Reformationstag, den 31.10.2026, um 11 Uhr 

im Gottesdienst in St. Andreas 
die Predigt auf der Bürgerkanzel zu halten. 

„Mutig, stark, beherzt“, das Motto des Kirchentags 2025, 
könnte auch für Dirk Schröder und sein Team gelten. 

Für Martin Luther gilt es allemal.
                                          Karin Müller-Rothe
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Wir möchten auf diesem Weg nochmal allen Engagierten recht herzlich für
den bunten Blumenstrauß an Möglichkeiten während der Sommerferien
danken!
Welche Angebote gibt es im Nachbarschaftsladen in den kommenden
Monaten?
Am Donnerstag, den 03.09., den 01.10. und am 12.11.2026 laden die
Ehrenamtlichen des Nachbarschaftsladens Doppelpunkt zwischen 14.30
und 16.30 Uhr zum Klönschnack bei Kaffee/Tee und selbstgebackenem
Kuchen ein.
Für den November planen wir auch in diesem Jahr wieder eine
Weihnachtsdekobörse, den genauen Termin finden Sie in der lokalen Presse,
auf unserem Monatsplan sowie unserer bekannten Homepage.
Wir freuen uns auf die Begegnungen mit Ihnen

Sandra Lehmann

Nachbarschaftsladen Doppelpunkt
Ferienspaß mit dem Doppelpunkt

Ferienpassaktion 2026

Gedächtnistraining

im Raum der Landeskirchl.
Gemeinschaft, Burgstr.14
Eingang vom Kirchplatz

Neue Termine:
08.09., 13.10., 10.11. und
08.12.2026 jeweils um 15 Uhr

St. Andreas lädt ein zum

Fotos: Sandra Lehmann
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Weitere Veranstaltungen (Bibelgesprächskreise u.a.) unter www.lkg-springe.de.
Gemeinschaftsgottesdienste siehe unter „Gottesdienste St. Andreas“ Seite 16

spielen - krökeln - basteln  
Ein Treffpunkt für Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren in den Räumen der LKG
Springe (Burgstraße 14 - Zugang über Kirchplatz). 
Jeden 2. Dienstag im Monat  17:00 bis 18:30 Uhr 
Nächste Termine: 08.09.; 13.10.; 10.11.2026

Ansprechpartner: 

Matthias Brust, Gemeinschaftspastor, Kurzer Ging 50 - 31832 Springe
05041 7798833, 0170 4732729, m.brust@lkg-dlb.de

Veranstaltungen

Brot & Butter 
Gemeinsam essen und reden bei "Brot und Butter" (steht auf den Tischen) und
den Zutaten, die Ihr mitbringt (Salate, Brotaufstrich ...). Entdeckt gemeinsam,
was euch schmeckt. Getränke gibt es vor Ort.
Ein gemeinsames Abendessen in der LKG Springe (Burgstraße 14 - Zugang über
Kirchplatz). Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Termine: 09.10. und 11.12.2026

Landeskirchliche Gemeinschaft

Termine siehe unten
Freitagabend ab 18 Uhr
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Ökumenisches Netzwerk Springe

Eine Abordnung des Ökumenischen
Netzwerkes Springe überreichte die
stattliche Kollekte des
Ökumenischen Gottesdienstes am
„Tag der Vereine“ persönlich an die
Verantwortlichen der Alten
Synagoge in Stadthagen. 

Zentrum für die Arbeit des
Vereins ist die sanierte ehemalige
Synagoge in Stadthagen. Sie steht
für die Geschichte jüdischen
Lebens in Stadthagen und
Schaumburg. Der Verein widmet
sich dem Leben jüdischer
Menschen in Stadthagen, ihrer
Kultur und Arbeit im Schaum-
burger Land und erinnert an die
Verbrechen an der jüdischen
Bevölkerung Schaumburgs in der
Zeit des Nationalsozialismus. 

Sie ist darüber hinaus Ort des Austauschs, des Lernens und der
kulturellen Bildung. Informieren Sie sich über die beeindruckende Arbeit
des Vereins unter www.synagoge-stadthagen.de

Dies Foto zeigt ein Denkmal für
einen im III. Reich ermordeten
behinderten 2-jährigen Jungen, das
"4T" weist auf Euthanasie hin.

Alle Fotos: Pastor Lars Heinrich



Ökumenisches Netzwerk Springe

zum 800. Todestag von Franz von Assisi

Franziskus und der Tod
Gottesdienst am Waldfriedhof Sophienhöhe

13.09.2026 | 17:00 Uhr



22

Die Kirchturmuhr in St. Andreas ist repariert. Zeit ist Geld: das spüren wir hier
besonders deutlich. Wenn Ihnen die richtige Zeit Ihr Geld wert ist, können Sie gerne
spenden unter: Kirchenamt in Ronnenberg
DE66 2519 3331 0400 0099 00 Kassenzeichen 100186-SPE-001 Turmuhr



Café International
Ansprechpartner: Pastor i.R. Eckhard Lukow, Tel. 0176/75539420,
jeweils am letzten Sonntag eines Monats von 15:00 bis 17:00 Uhr im
Gemeindehaus St. Andreas. 

Meditativer Tanz 

Ansprechpartnerin: Barbara Berndt,  Tel. 05041/81555
Kreistänze der Erde jeden 1., 3. und 5. Do. im Monat 10:30-12:30 Uhr
Meditativer Tanz jeden 2. und 4. Dienstag im Monat um 19:30 Uhr
im Gemeindehaus St. Andreas, 
Ulmentanz jeden Vollmondtag auf dem Kirchplatz St. Andreas 
um 20:00 Uhr: Sa. 26.09., Mo. 26.10. und Di. 24.11.2026  

Nachmittag: Ältere
Gemeindeglieder*

Ansprechpartnerin: Susanne Wodsack, Tel. 05041/1222
Termine: 10.09., 24.09., 08.10., 22.10., 05.11. 19.11.2026 jeweils um
15 Uhr

Posaunenchor
Ansprechpartner: Maurice Laurenz, E-Mail: brassattac@yahoo.de
Jens Tschirch, E-Mail: jens.tschirch@web.de
Mo. 19:00-20:30 Uhr Gemeindehaus St. Andreas

Quilisma Chöre Ansprechpartnerin und Chorbüro: Barbara Waltsgott, 
Tel. 0177/8599213, E-Mail: Organisation@quilisma.de

Kinderchor 1                  Fr.  15:15 – 16:00 Uhr                  ~ bis Klasse 1    
Kinderchor 1                  Fr.  16:15 – 17:00 Uhr                   ~ Klasse 2 - 5
Jugendchor                   Do. 18:15 – 20:45 Uhr                   ~ ab Klasse 7

Spielkreis St. Andreas Leiterin: Pia Flügge, Tel. 05041/4566

Spinnstube

Ansprechpartnerin: Kirsten Schlein, Tel. 0163/6855185
E-Mail: info@spinnstube-springe.de
Jeweils am 1. und 3. Samstag im Monat von 16:00 - 19:00 Uhr
im Gemeindesaal St. Andreas 

VCP - Verband christl.
Pfadfinderinnen und
Pfadfinder

Ansprechpartner: Lukas Graichen, und Jana Busch 
E-Mail: vcp.springevoelksen@gmail.com

                 

ab 16 Jahren gerne melden!

Verein Hospizarbeit
e.V.

Hospizbüro: An der Bleiche 14a, Tel. 05041/649595
Sprechzeiten: Di. 16:00-18:00 Uhr, Do. 9:00-11:00 Uhr
Café für Trauernde: Infos unter www.hospizspringe.de

15

Gruppen & Termine

* Förderung durch die Evangelische Erwachsenenbildung

Jahrgang 2009 -2011 Mi. 18:00-19:30 Uhr in Springe
Jahrgang 2012 - 2014 Di. 17:00-18:30 Uhr in Springe
Jahrgang 2015 - 2017 Do. 17:30-18:30 Uhr in Völksen

Füchse
Eichhörnchen
Vielfraße 
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Gottesdienste

06.09.26 11.00
(14. So.n. Trinitatis) musiklaischer Gottesdienst mit der
Kantorei Völksen

P.i.R. Lukow

18.00 Gemeinschaftsgottesdienst OpenDoors

13.09.26 17:00
(15. So.n. Trinitatis ökumenischer Gottesdienst auf der
Sophienhöhe 

Team

20.09.26 11.00 (16. So.n. Trinitatis) GP Brust

18.00 Gemeinschaftsgottesdienst GP Brust

27.09.26 10.00 Klitzekleiner Sonntag Team

10:00
(17. So.n. Trinitatis) Gemeinsamer Gottesdienst in St.
Petrus zur Verabschiedung von Pastorin Bartke

Pn. Bartke
Sup. Brummer

04.10.26 11.00 (Erntedank) P.i.R. Lukow

18.00 Gemeinschaftsgottesdienst GP Brust

11.10.26 11.00 (19. So.n. Trinitatis) Prädn. Lemon

18.10.26 11.00 (20. So.n. Trinitatis) Gottesdienst 10 Jahre Lutherbibel Pfr.i.R. Lesch

18.00 Gemeinschaftsgottesdienst GP Brust

24.10.26 11.00 Jubiläumskonfirmation P. Fröhlich

25.10.26 12.00
(21. So.n. Trinitatis) ökumenischer Gottesdienst auf
dem Duellplatz

P. Fröhlich

31.10.26 11.00 Reformationstag
Bürgerkanzel mit
Dirk Schröder

01.11.26 11.00
(22. So.n. Trinitatis) Gottesdienst “meine liebste
Bibelstelle”

P.i.R. Lukow

18.00 Gemeinschaftsgottesdienst P. Fröhlich

08.11.26 11.00 (Drittletzter So. d. Kirchejahres) Gottesdienst Sup. i.R. Klatt

09.11.26 18:30 Andacht zum Gedenken der Reichspogromnacht
P.i.R. Lukow und 
P. Fröhlich

10.11.26 17.00 Ökum. Gottesdienst zum St. Martins-Tag in Christ-König P.i.R. Lukow

15.11.26 10.30
(Vorletzter So. d. Kirchenjahres) Volkstrauertag in der
Kapelle Alter Friedhof

P. Fröhlich

18.00 Gemeinschaftsgottesdienst GP Brust

18.11.26 18.00 (Buß- und Bettag) Gottesdienst mit Abendmahl
Konfirmand:innen
mit P. Fröhlich

22.11.26 11.00 (Ewigkeitssonntag) P. Fröhlich

15.00 Andacht auf dem Alten Friedhof P. Fröhlich

29.11.26 17.00 Lichtergottesdienst zum 1. Advent P. Fröhlich

Datum Zeit Beschreibung wer
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Gottesdienste

Gitarrengruppe „Con Calore”
Kontakt: B. Sandig, Tel. 05041/63262
dienstags 20:00-21:00 Uhr

Bibel teilen 
Kontakt: Beate Lent,
beate_lent@t-online.de
08.09. um 18:00 Uhr,
anschließend nach Absprache

Frauentreff St. Petrus
Kontakt: H. Baltrusch, Tel. 05041/2263
i.d. Regel, 16:00 Uhr
10.09.; 24.09; 16.10.; 22.10.; 26.11.; 
03.12.2026 um 15:00 Uhr

Termine und Gruppen

Reparatur-Café: 
Kontakt: B. Lent, beate_lent@t-online.de oder Gemeindebüro: 05041/5330
kg.petrus.Springe@evlka.de, Termine: 12.09. und 14.11.2026, 14 – 18 Uhr

Mütterkreis*
Kontakt: M. Brandt, Tel.: 05041/61861; 
donnerstags, 16:00 Uhr;
03.09; 17.09. “Hans Dieter Hüsch” mit Pastor
i.R. Lukow;  01.10; 15.10. “Paul Gerhardt”;
15.11.; 19.11.2026 “Maria” mit Pfr. i.R. Lesch
*Förderung durch die Evangelische
Erwachsenenbildung

Datum Zeit Beschreibung wer

06.09.(So.)09:30 (14.So.n.Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

13.09.(So.) 09:30 (15.So.n.Trinitatis) Gottesdienst P. i.R. Dr. Geisler

17:00 Ök. Gottesdienst im Waldfriedhof ök. Team

20.09.(So.) 09:30 (16.So.n.Trinitatis) Gottesdienst mit AM Pn. Bartke

27.09.(So.) 10:00
(17.So.n.Trinitatis) Gottesdienst Entpflichtung
Pastorin Bartke

Pn. Bartke 
Sup. Brummer

04.10.(So.) 09:30 (Erntedankfest) Gottesdienst P. i.R. Dr. Geisler

11.10.(So.) 09:30 (19.So.n.Trinitatis) Gottesdienst Sup. i.R.Flohr

18.10.(So.) 09:30 (20.So.n.Trinitatis) Gottesdienst GP Brust

25.10.(So.) 09:30 (21.So.n.Trinitatis) Gottesdienst Sup. i.R. Flohr

01.11.(So.) 09:30 (22.So.n.Trinitatis) Gottesdienst Pn. Kalthoff

08.11.(So.) 09:30 (drittl.So.d. Kirchenjahres) Gottesdienst Lektor Müller 

13.11.(Fr.) 16:30 Kindergottesdienst KiGo-Team

15.11.(So.) 09:30 (vorl.So.d.Kirchenjahres) Gottesdienst Sup.i.R. Klatt

18.11.(Mi.) 18:30 (Buß-und Bettag) Andacht mit Beichte N.N.

22.11.(So.) 09:30 (Ewigkeitssonntag) Gottesdienst mit AM Pn. Kalthoff

29.11.(So.) 09:30 (1. Advent) Gottesdienst Pfr. i.R. Lesch
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Seit Ende Juni 2022 lebe ich nun in Pattensen, in der Mitte Ihres
Kirchenkreises Laatzen-Springe und bin Pastorin für Vertretungsdienste im
Kirchenkreis. Einige von Ihnen mögen mir bereits lesend begegnet sein in der
Kolumne „Um Himmels willen“, die ich für den Kirchenkreis koordiniere und
für die ich gerne schreibe. 
Ab dem 1. November werde ich nun bei Ihnen in der Gemeinde St. Petrus in
Springe unterwegs sein, bis die Pfarrstelle wieder besetzt sein wird. Bei und
mit Ihnen werde ich Beerdigungen und Trauungen und Gottesdienste feiern
(etwa ein bis zweimal im Monat) – gelegentlich mit Taufen, worüber ich mich
sehr freue. Außerdem stehe ich für Anliegen in der Seelsorge zur Verfügung
und begleite den Kirchenvorstand in seiner Arbeit. 
Wichtig ist mir die Zusammenarbeit in der Region und in Springe selbst. Ich
war bereits in Eldagsen und den Klösterdörfern (jetzt ElFi), in Bennigsen und
Lüdersen und in Völksen als Pastorin im Vertretungsdienst tätig. 

Ich freue mich, Sie kennen zu lernen und mit und bei Ihnen Neues zu
entdecken und zu erleben – und zu lernen. Ich bin gewiss, dass uns Gott dabei
begleitet und leitet – manchmal auch auf verschlungenen Wegen. 

Meine Interessen: Ich singe gerne und gut. Und ich möchte auch Sie (noch
mehr) zum Singen bringen und mit Ihnen neue Lieder entdecken.
Ich habe einen grünen Daumen, der im Gartenstück hinter meiner Wohnung,
auf der Fensterbank und dem Balkon wirkt. Ich verreise gerne und besuche
dabei Freunde. Gerne beobachte und bewundere ich Gottes Schöpfung, ob im
Kleinen, wenn ich im Beet jäte und dabei Asseln und Ameisen entdecke oder
im Großen, wenn ich mit dem Rad unter dem Sommerhimmel mit großen
Wolken radle, die am Abend Regen verheißen. 

Vorstellung

Kurzer Fragebogen
Kaffee oder Tee?                  Beides – aber nicht gleichzeitig in einer Tasse!
Hund oder Katze?                Lieber Katze. Doch ich mache auch Ausnahmen.
Süß oder sauer?                   Eher süß, aber auch herzhaft. Hauptsache nicht lasch. 
Berge oder Meer?                Meer. Ich liebe das Wasser und die Weite!

Liebe Leserinnen und Leser, 

mit diesem Artikel möchte ich mich Ihnen vorstellen. 
Mein Name ist Charlotte Kalthoff. Ich bin 61 Jahre
alt, ledig und seit 30 Jahren Pastorin. In diesen
Jahren habe ich viel gesehen und erlebt. Ich habe
als Pastorin in Kanada, Thüringen, Magdeburg und
zuletzt in Wolfsburg gelebt.
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Abschied und Neuanfang
„Entpflichtung“ lautet der sperrige Begriff im Kirchenamtsdeutsch. Aber
genau die kommt auf unsere Pastorin zu. Superintendent Andreas Brummer
wird Pastorin Bartke in einem Gottesdienst feierlich in ihren Ruhestand
verabschieden und ihr dabei die Amtspflichten von den Schultern nehmen.
Nach dem Gottesdienst lädt der Kirchenvorstand zu einem Empfang. Dort
wird der Blick auf fünfzehn Jahre Amtszeit zurückgehen, verbunden mit den
Wünschen für Frau Bartke und ihren Mann Günter. 
Wer noch zum Abschied beitragen möchte – in der Kürze liegt die Würze
– melde sich gerne bei Beate Lent (E-Mail: beate_lent@t-online.de).

Gottesdienst mit Pn. Bartke und Sup. Brummer zur Verabschiedung von
Pastorin Bettina Bartke: St. Petrus, Springe, 27. September 2026, 10:00 Uhr

Wie geht es weiter?
Die Stelle für eine neue Pfarrperson ist seit Anfang Juni ausgeschrieben.
Unerwartet hat sich schon jemand konkret dafür interessiert, so dass wir auf
eine kurze Vakanz hoffen können. Der Kirchenkreis hat uns Pastorin
Charlotte Kalthoff als Vakanzvertreterin an die Seite gestellt. Sie wird sich
der Gemeinde am 01. November in einem Einführungsgottesdienst
vorstellen.
Verbunden mit dem Ruhestand von Pastorin Bartke wird auch die Zeit im
Kirchenvorstand für zwei seiner Mitglieder enden. Wir sind auf der Suche
nach Interessierten, die als Nachrücker/in berufen werden möchten.
Ihre Ideen und Anregungen zur Verabschiedung und allgemein sind
willkommen! Bitte melden Sie sich bei axel.kemper@evlka.de

Axel Kemper, stellv. KV-Vorsitzender

mailto:beate_lent@t-online.de
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Zur Wahl des Kirchenvorstandes St. Petrus im Jahr 2024 habe ich für drei Jahre
Amtszeit kandidiert und bin dankbar, gewählt worden zu sein. Mein Leitmotiv ist,
mit dem christlichen Glauben als Lebensfundament zu einem guten
Zusammenleben der Menschen beizutragen. Die Gemeinde soll sich entwickeln und
auf die Menschen hier ausstrahlen.
Die Begrenzung auf drei Jahre orientierte ich am Rahmen des damals angestrebten
Zusammengehens der evangelischen Gemeinden in Springe und Altenhagen I und
des absehbaren Eintritts von Pastorin Bettina Bartke in den Ruhestand.
Unser aller konstruktive Zusammenarbeit und guten Umgang miteinander im
Kirchenvorstand und auf persönlicher Ebene habe ich immer sehr geschätzt.
Leider ließ sich das Zusammengehen der Gemeinden nicht realisieren.
Den nun vorgezogenen Ruhestand von Bettina Bartke einbeziehend habe ich in rein
persönlicher Abwägung entschieden, auf mein Amt als Kirchenvorsteher zum 31.
Oktober 2026 zu verzichten.
Ich wünsche dem Kirchenvorstand zum Wohle der weiteren Entwicklung unseres
Gemeindelebens in St. Petrus und darüber hinaus – aber auch allen Mitgliedern
persönlich – nur das Beste.                                                                                    Stefan Sohns

Abschied zum 31. Oktober 2026

Abschiede

Abschied der 4.-Klässler aus der Grundschule am Ebersberg

Fotos: Stefan Sohns
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Dies und Das

Einladung zum Krippenspiel 

Hast du Lust, beim Krippenspiel am 24.12.2026 mitzumachen?
Dann bist du herzlich eingeladen! Alle Kinder und Jugendliche sind herzlich
willkommen. Ganz egal, ob du schon einmal mitgemacht hast oder zum
ersten Mal dabei bist. Gemeinsam wollen wir wieder die
Weihnachtsgeschichte lebendig werden lassen und ein schönes Krippenspiel
einstudieren und nach den Proben verschiedene Bastelprojekte bei Keksen
und Kinderpunsch gestalten. 
Unsere Probentermine:
05. Dezember | 10:00–12:00 Uhr / 12. Dezember | 10:00–12:00 Uhr
19. Dezember | 10:00–12:00 Uhr  
Generalprobe: 23. Dezember | 11:00–12:00 Uhr 
Ort: St. Petrus Kirchengemeinde 
Wir freuen uns auf viele bekannte und neue Gesichter.
Fragen und Anmeldung an: Michaela Müller, 
Mail: michaela.mueller@evlka.de                                     Euer Krippenspiel-Team

Nach dem Reparatur-Café ist vor dem Reparatur-Café.

Auch das 2. Reparatur-Café der neuen Initiative war erfolgreich. Reparaturen
wurden erfolgreich vorgenommen, es konnte fachkundige Beratung 
gegeben werden und das Plaudern bei Kaffee und Kuchen kam nicht zu
kurz. Die nächsten Termine: 12.09. und 14.11.2026, 14 – 18 Uhr

Gemeindebriefausträger/in für
Rostocker und Leipzigerstraße gesucht. Der Brief erscheint 4 mal im Jahr. 
Bitte im Gemeindebüro von St. Petrus melden.

Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst! 

Liebe Kinder, liebe Familien,
wir laden euch ganz herzlich zu unserem Kindergottesdienst ein!
Ein Gottesdienst extra für Kinder – voller Lieder, Geschichten, Basteln und
Spaß. 
Wann? 13.11.26 von 16:30h - 18:00h, Wo? St. Petrus Kirche
Wer? Alle Kinder von ca. 06 - 12 Jahren – gerne mit Eltern, Geschwistern,
Großeltern oder Freunden!
Was erwartet euch? Eine spannende Geschichte aus der Bibel, Lieder zum
Mitsingen und Mitklatschen, Zeit zum Gestalten und Staunen und ein Ort, an
dem Gott Kinder ganz groß macht.
Ihr wart noch nie in einer Kirche? Macht gar nichts. Lernt uns kennen und
kommt vorbei, wir freuen uns auf euch.                                  Das Team vom KiGo                    
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15,0 Wochenstunden gesamt,  davon 2,5 Wochenstunden 
Küsterdienst an Sonn- und Feiertagen

individuell abgestimmte Arbeitszeit, selbstbestimmtes 
Arbeiten, hohe soziale Anerkennung und Vernetzung

nach TV-L/DienstVO der Landeskirche Hannovers

Arbeitsumfang

Vorteile

Vergütung

Interessiert?
Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 30.08.2026 per

E-Mail an unseren Kirchenvorsteher
Axel Kemper ·  axel.kemper@evlka.de

EVANGELISCH-LUTHERISCHE KIRCHENGEMEINDE

ST. PETRUS

Küsterin oder Küster (w/m/d) gesucht
für unsere Kirchengemeinde, Johann-Heinrich-Schröder Str. 25-27, Springe

Wir bieten ab Januar 2027 eine unbefristete Stelle für folgende Aufgaben:

Reinigung und Pflege der Kirche und der Gemeinderäume
kleinere Besorgungen
Pflege des Außengeländes (Wege, Rasenflächen, ausgenommen Winterdienst)
Vor-/Nacharbeiten für Gottesdienste, Läuten der Glocken, Öffnen/Schließen
der Kirche

Voraussetzung: Die Tätigkeit als Küsterin oder Küster im Umfeld von Gottesdiensten setzt
die Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche voraus. Sollten Sie lediglich Interesse an der
Raum- und Außenpflege haben, ist eine Kirchenmitgliedschaft nicht zwingend erforderlich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!





7%

15%
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Musik in der Kirche

Sonntag, 20.09.2026, 16 Uhr
St. Andreas Springe 
Die kleinen Leute von Swabeedoo
Ein Erzählstück für Groß und Klein mit
Lisa Wulfes-Lange (Flöte) und Daniel
Stickan, (Orgel, Klavier)
Die bekannte Geschichte vom Geben und
Nehmen, vom Behalten und Teilen ist
kürzlich vertont worden von dem
Lüneburger Saxofonisten Uwe Friedrich.
Der Text wird gelesen von dem Schüler
Rufus Zieseniß, Altenhagen.
Eintritt frei

Orgelentdeckertage, 20.09.-09.10.2026
St. Andreas Springe 
Wieviele Pfeifen hat die Orgel? Wie kommt der Ton
da raus? Darf ich auch mal spielen? Und wie
funktioniert das mit den Füßen? Nähere Infos
entnehmen Sie bitte den Aushängen.

Daniel Stickan gewann den
bundesweiten Paul-Gerhardt-Preis
2026 der EKD für seine jazzige
Neuvertonung des Chorals „Du, meine
Seele, singe“. Anlass war der 350.
Todestag des Barockdichters. Stickan
ist für seine Orgel-Jazz-Crossover
bekannt und holt die geistlichen Texte
mit zeitgemäßen Harmonien in die
Gegenwart

Sonntag, 08.11.2026, 9:30 Uhr
St. Petrus Springe | Die Springer Musikanten
Ad-Hoc-Orchesterprojekt mit Rosa Baek.
Einladung an alle Instrumentalist:innen
Musizierenden der Region Springe
Probe 07.11.2026 | 10-14 Uhr St. Petrus
Aufführung im Sonntagsgottesdienst St. Petrus
Anmeldung bis 18.10.2026 rosa.baek@evlka.de
Siehe auch: https://st-andreas-gemeinde-
springe.wir-e.de/kirchenmusik oder Plakate und
Tagespresse.

Sonntag, 27.11.2026, 18 Uhr
St. Petrus Springe 
Kirchenlieder-KARAOKE
Sie wählen ein Lied aus, das 
Sie singen möchten, und Rosa
Baek sorgt live für Ihr
Playback. Eintritt frei

Sonntag, 28.11.2026, 18 Uhr
St. Andreas Springe 
Singen unter dem
Adventskranz
Leitung von Birgit Lukow
Eintritt frei

Sonntag, 05.12.2026, 18 Uhr
St. Andreas Springe 
Das große Adventskonzert der Hallerschipper
Gänsehautmomente mit dem Springer Shantychor
Ltg. Michael Vieth - Eintritt frei

Der „Melody Maker“ ist aufgebaut! Herzlichen Dank an alle Spenderinnen
und Spender und Andreas Rimkus für die klingende Idee.

Stadionsingen, 15.12.2026, 18 Uhr, Heinz-von-Heiden-Arena
 Tickets 10 € / Erwachsene, 5 € /Kinder von 5-14 Jahre unter www.eventim.de oder

bei den Vorverkaufsstellen der HAZ 7 NP; Anmeldung und Newsletter unter
www.kirche-hannover.de/was-wann-wo/stadionsingen
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Quilisma

Willkommen sind 
neue Sänger:innen
Freitags: 
Chor 1: 15:15 - 16:00 Uhr 
Chor 2: 16:15 - 17:00 Uhr.
Der Jugendchor 
probt donnerstags 
von 18:15- 20:45 Uhr.                            

Die Institution Quilisma lebt
nicht zuletzt von Privat-
spenden. Unsere
musikalische Bildungsarbeit
und Flüchtlingsarbeit
profitiert von jedem
Kleinstbetrag! 
Infos dazu: www.quilisma.de

Alle Konzerte auf Spendenbasis
- Eintritt frei!

Nach einem bemerkenswertem gemeinsamen
Konzert mit HARMONIA EXPATRIA in Hannover
bereitet sich der Quilisma Kinderchor unter der
Leitung von Eren Kovankaya Bertini auf das
Sommerfest vor. Ein „Zugvogel unterwegs mit
Liedern im Gepäck“ wird überaschen und lädt
herzlich ein.

In Vorbereitung auf den
Niedersächsischen
Chorwettbewerb
verbringt der Jugend-
chor eine Freizeit in
Koppelsberg an der
Plön.
Ende August gibt die
Begegnung mit dem
Turiner Chor, wo
Quilisma im letzten Jahr
Gast war, neue Impulse.

29. August 2026, 18.00 Uhr - Hannover
Bugenhagenkirche
Konzert mit dem Jugendchor Giovani Cantori di
Torino und Quilisma Jugendchor Springe.unter
Leitung von CarloPavese + Tammo Azam.
30. August 2026, 16.00 Uhr -  Sommerfest-
Klosterkirche Wittenburg!
Alle Quilisma Chorgruppen präsentieren sich unter
Leitung von Eren Kovankaya Bertini und Tammo
Azam mit Werken aus verschiedenen Epochen, mit
Teilen des Wettbewerbsprogramm des Jugend-
chores und dem Beitrag des Gastchores aus Turin.
Ein bunter Nachmittag wird fröhlichen Ausklang
anschließend auf der Wiese finden.



Spendenkonto für die Orgel in St. Andreas:
Kirchenamt in Ronnenberg

IBAN: DE58 5206 0410 0006 6066 01
Verwendungszweck: 153421358 Orgel

ImpressumVeröffentlichung und
Widerspruchsrecht
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Im Internet Gemeindebrief zum Downloaden auf:
www.st-andreas-gemeinde-springe.wir-e.de und www.sankt-petrus-springe.de

St. Andreas & St. Petrus

Spendenkonto St. Andreas / St. Petrus
Kirchenamt in Ronnenberg, Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen

IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 00, BIC: GENODEF1PAT
Bitte im Verwendungszweck angeben:

St. Andreas, Kassenzeichen: 100186-SPE-001
oder

St. Petrus, Kassenzeichen: 100187-SPE-482100

Auf den vorletzten Seiten unseres
Gemeindebriefes werden Name und Alter
von Getauften, Getrauten und Bestat-
teten regelmäßig veröffentlicht.
Kirchenmitglieder, die dies nicht wün-
schen, können das dem Kirchenvorstand
ihrer Gemeinde jederzeit schriftlich
mitteilen.

Im digitalen Gemeindebrief auf den
Homepages unserer Gemeinden kommen
diese Angaben grundsätzlich nicht vor.

Wir weisen darauf hin, dass Gottesdienste
und Veranstaltungen der Gemeinde, zu
denen in Gemeindebrief oder Zeitung
eingeladen wird, grundsätzlich öffentlich
sind und Bildaufnahmen dementspre-
chend grundsätzlich veröffentlicht wer-
den dürfen.

Die Kirchenvorstände

Heraus-
geber

V.i.S.d.P.
und für 
den Inhalt

Redaktion

Kontakt

Layout

Druck

Titelbild

Redaktions-
schluss

Kirchenvorstände
St. Andreas
St. Petrus

der jeweilige für die eigenen Seiten
verantwortliche Kirchenvorstand

Pn.Bettina Bartke
Axel Kemper
Beate Lent
P. Klaus Fröhlich
Karin Müller-Rothe

Redaktion Doppelpunkt
St.-Andreas-Straße 5,
31832 Springe
klaus.froehlich@evlka.de
bettina.bartke@evlka.de
axel.kemper@evlka.de

Gabriele Rose

Gemeindebriefdruckerei.de

Axel Kemper

20.10.2026
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Freud und Leid

Kirchlich bestattet wurden

Jürgen Becker, 78 Jahre    
Horst Bohm, 94 Jahre
Alexandra Bosse geb. Obkircher, 86 Jahre
Rolf Brings, 87 Jahre

Jörg Gassl, 63 Jahre
Alfred Geide, 88 Jahre
Kurt Gonschorek, 78 Jahre
Hans-Jürgen Kahlert, 76 Jahre

Jürgen Keilhoff, 75 Jahre    
Manfred Klawier, 77 Jahre   
Rosemarie Naumann, geb. Lindner, 84 Jahre
Sigrid Orth-Götz geb. Lauber, 98 Jahre

Friedrich-Georg Peters, 85 Jahre
Karlafried Ülener, geb. Borgholte, 93 Jahre
Harald Puls, 83 Jahre
Renate Walther, geb. Horn, 82 Jahre
Dietmar Weissbach, 77 Jahre

Kirchlich getauft wurden

Leandro Amaning
Henrie Blankenberg
Freya Gründel
Mats Kaftan
Edda Koslowski
Leonard Thamm
Ida-Sophie und Nora Walter
Lennard Wolschke Kirchlich getraut wurden

Nikolaj und Olga Kraus, geb. Ditman
Jens und Luisa Krüger, geb. Roswora
Uwe und Alexa Vehmeier-Mercker
Ingo und Christine Wünsche, geb. Leihkauf



Pastor
Pastor Klaus Fröhlich
E-Mail: klaus.froehlich@evlka.de

Tel.: 05041/2420
Mobil: 0176/21407271

Gemeindebüro
Stephanie Stark
Di./Fr. 10:00-12:00 Uhr

Tel.: 05041/2420
Fax: 05041/971699

Küsterin Silke Schmidt Mobil: 0176/47137087

Tel.-Zeiten: Di./Do./Fr. 14:00-16:00 Uhr, Mi. 10:00-12:00 Uhr

Spielkreis/
Kindergarten

Pia Flügge - Pfarrwitwenhaus
An der Kirche 4, 31832 Springe

Tel.: 05041-4566

Kirchengemeinde St. Andreas, Springe
St.-Andreas-Str. 5, 31832 Springe

E-Mail: KG.Andreas.Springe@evlka.de, Internet: www.st-andreas-kirche.de

Kirchengemeinde St. Petrus, Springe
Johann-Heinrich-Schröder-Str. 27, Postanschrift: Johann-Heinrich-Schröder-Str. 25, 31832 Springe

E-Mail: kg.petrus.Springe@evlka.de, Internet: www.st-petrus-springe.de  

Pastorin
Pastorin Bettina Bartke  nur bis 27.09.2026
E-Mail: bettina.bartke@evlka.de
Danach: Vakanzvertretung Pastorin Kalthoff 

Tel.: 05041/8023271
nur bis 27.09.2026
Tel 017617076423

Gemeindebüro Inge Jacob 05041/5330

Tel.-Zeiten: Mo. 10:30-11:30 Uhr, Do. 15:00-17:30 Uhr

Küster z.Zt. Vertretungen

Raumpflege Michaela Müller Tel.: 05041/5330

Nachbarschaftsladen “DOPPELPUNKT”: Mit Nachbarschaft geht’s besser.
Zum Niederntor 25, 31832 Springe

E-Mail: kontakt@doppelpunkt-springe.de, Internet: www.doppelpunkt-springe.de  

Projektkoordinatorin Sandra Lehmann / Nachbarschaftsladen 05041/8020577

Öffnungszeiten
Di. 10:00-16:00 Uhr, Mi./Fr. 10:00-12:00 Uhr, Do. 10:00-17:00 Uhr
Fahrradwerkstatt: Do. 15:00-17:00 Uhr

Spendenkonto Projekte Kirchenamt in Ronnenberg, Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen

u. Nachbarschaftsladen IBAN: DE54 2519 3331 0400 0099 22; BIC: GENODEF1PAT

Diakonisches Werk des Kirchenkreises Laatzen-Springe
Pastor-Schmedes-St. 5, 31832 Springe

Schuldnerberatung Rieke Kauer Tel.: 05041/945032

Sozialarbeit Katja Strelow Tel.: 05041/945034

Fachstelle f. Sucht u.
Suchtprävention

E-Mail: suchtberatung.springe@evlka.de
www.suchtberatung-dwhannoverland.de

Tel.: 05041/7768750

Ev. Fam.-/Paar- u.
Lebensberatung

E-Mail: Lebensberatung.Laatzen@evlka.de Tel.: 0511/823299
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	Die Kirchengemeinden in der Region Springe gestalten die Konfirmandenzeit künftig noch stärker gemeinsam. Ziel ist es, Kinder und Jugendliche über mehrere Jahre auf ihrem Glaubensweg zu begleiten und ihnen vielfältige Erfahrungen von Gemeinschaft, Kirche und Glauben zu ermöglichen. Die Konfirmandenzeit startet in Springe für alle wie bisher in der 3. Klasse. Der Unterricht wird voraussichtlich am Mittwochnachmittag 14-tägig stattfinden. Wahlweise können die Kinder auch erst in der 4. Klasse am Modell der Gemeinden Bennigsen-Lüdersen/Völksen teilnehmen. In der Regel ist der Unterricht dort in Blocktagen am Freitagnachmittag. Danach begleiten altersgerechte Projekte die Kinder bis zur Hauptkonfirmandenzeit in der 8. Klasse.  Ein besonderer Höhepunkt ist die zehntägige Konfirmandenfreizeit am Ende der 7. Klasse. Viele Jugendliche erleben dort Gemeinschaft, wachsen über sich hinaus, schließen neue Freundschaften und setzen sich mit Fragen des Glaubens und des Lebens auseinander. In der 8. Klasse treffen sich die Konfirmandinnen und Konfirmanden an mehreren gemeinsamen Konfi-Tagen. An sechs bis acht Unterrichtsblöcken am Samstagvormittag lernen die Jugendlichen aus der ganzen Region gemeinsam und tragen die Gemeinschaftserfahrung der Konfir-mandenfreizeit weiter. Gemeinsam bereiten sie sich auf ihre Konfirmation vor, die wie gewohnt in der eigenen Kirchengemeinde gefeiert wird. Zur Konfirmandenzeit gehört auch die Teilnahme an Gottesdiensten. Dabei stehen besonders Familiengottesdienste, Jugendgottesdienste und andere altersgerechte Angebote im Mittelpunkt. Mit dem gemeinsamen regionalen Modell möchten wir Kindern und Jugendlichen eine lebendige, abwechslungsreiche und gemeinschaftliche Konfirmandenzeit ermöglichen – und Familien frühzeitig in das Gemeindeleben einladen. Wir freuen uns darauf, viele Kinder und ihre Eltern auf diesem Weg zu begleiten.


	Kirche mit Konfirmand:innen
	Gemeinschaft, Vertrauen und alles ohne Handy
	100 Konfirmandinnen und Konfirmanden erleben unvergessliche Tage in Mittelhessen
	Flensungen. Neun Tage ohne Eltern, dafür mit neuen Freundschaften, spannenden Herausforderungen, vielen unvergesslichen Momenten und vor allem ohne Handy: Rund 100 Konfirmandinnen und Konfirmanden aus der Kirchenregion Springe und Pattensen verbrachten zum Beginn der Sommerferien ihre gemeinsame Konfirmandenfreizeit in Flensungen (Mittelhessen). Bereits zum fünften Mal fand die Freizeit statt – und die Gruppe aus Springe stellte mit mehr als einem Drittel der Teilnehmenden die größte Gruppe.
	In Workshops, kreativen Angeboten, Spielen und Gesprächen entdeckten die Jugendlichen ihre Stärken, sprachen über ihre Wünsche und Fragen und setzten sich mit ihrem Glauben auseinander.
	Ein besonderer Höhepunkt war eine gemeinsame Wanderung durch die Natur mit Erlebnisstationen zum Thema Vertrauen. Teamaufgaben, persönliche Impulse und gemeinsame Herausforderungen machten erfahr-bar, wie wichtig Zusammenhalt ist. Erstmals sorgte außerdem ein mobiler Escape Room für Begeisterung und knifflige Herausforderungen. „Die Wanderung war einfach super. Wir konnten verschiedene Aufgaben lösen und haben viel über Vertrauen gelernt“, erzählt der 13-jährige Tom. Johanna (13) gibt offen zu: „Ich hatte zuerst gar keine Lust mitzufahren. Jetzt bin ich froh, dass ich dabei war. Ich habe neue Freunde gefunden und möchte eigentlich noch gar nicht nach Hause.“
	Für viele Jugendliche bedeuteten diese Tage weit mehr als eine Ferienfreizeit. Sie erlebten, wie gut es tut, Neues auszuprobieren, Verant-wortung zu übernehmen und über sich selbst hinauszuwachsen und den Ferienanfang ohne Handy zu verbringen.  Im Mittelpunkt stand die Frage: Wer bin ich – und wo möchte ich hin?

	Kirche mit Konfirmand:innen
	Und Jonathan (13) bringt die Stimmung der Freizeit auf den Punkt: „Wichtig war, dass wir Spaß hatten – und den hatten wir auf jeden Fall.“ Auch die ehrenamtlichen Teamerinnen und Teamer, die einen Teil ihrer Sommerferien investierten, erlebten die Freizeit als etwas Besonderes. „Das Gelände bietet viele Möglichkeiten für kreative und sportliche Angebote“, sagt Alina (20). Charlotte (17) schätzt besonders die Atmosphäre: „Der Wald direkt vor der Tür schafft einen Ort, an dem Gemeinschaft ganz anders wachsen kann.“


	Foto: Klaus F
	Pastor Klaus Fröhlich beobachtete bei vielen Jugendlichen eine beeindruckende Entwicklung: „Für einige war die lange Zeit fern von zu Hause zunächst eine echte Herausforderung. Umso schöner ist es zu erleben, wie sie am Ende selbstbewusst, stolz und mit vielen neuen Freundschaften nach Hause fahren.“ Sein besonderer Dank gilt den ehrenamtlichen Teamerinnen und Teamern: „Es ist beeindruckend, mit wie viel Engagement, Verantwortungsbewusstsein und Herzblut sie einen Teil ihrer Ferien investieren, um diese Freizeit möglich zu machen.“ Den Abschluss bildete ein Gottesdienst, den die Jugendlichen selbst gestalteten. Mit eigenen Gebeten, persönlichen Texten sowie einem gemeinsam gestalteten Altartuch und bemalten Tischen für ihre Heimatgemeinden brachten sie zum Ausdruck, was sie in diesen Tagen bewegt hat. Dass die Freizeit nicht nur die Jugendlichen begeistert hat, zeigen auch die Rückmeldungen der Eltern. Eine Mutter schrieb: „Die Konfifahrt war rundum perfekt – wirklich bewundernswert, was ihr da auf die Beine gestellt habt!“ Eine andere Familie bedankte sich mit den Worten: „Vielen Dank für die wunderschönen Tage und den tollen Zusammenhalt. Das war etwas ganz Besonderes für unser Kind.“
	Für das Team der Hauptamtlichen ist deshalb klar: Die Konfirmandenfreizeit ist weit mehr als ein Programmpunkt der Konfirmandenzeit. Sie schenkt Jugendlichen Selbstvertrauen, Gemeinschaft und wertvolle Erfahrungen, die weit über diese neun Tage hinauswirken. Aufgrund der großen Resonanz soll die Freizeit auch im kommenden Jahr wieder stattfinden, dann am Ende der Sommerferien.                                                                                                     Klaus Fröhlich

	Bürgerkanzel am Reformationstag
	Dirk Schröder in St. Andreas

	Nachbarschaftsladen Doppelpunkt
	Ferienspaß mit dem Doppelpunkt
	Wir möchten auf diesem Weg nochmal allen Engagierten recht herzlich für den bunten Blumenstrauß an Möglichkeiten während der Sommerferien danken! Welche Angebote gibt es im Nachbarschaftsladen in den kommenden Monaten? Am Donnerstag, den 03.09., den 01.10. und am 12.11.2026 laden die Ehrenamtlichen des Nachbarschaftsladens Doppelpunkt zwischen 14.30 und 16.30 Uhr zum Klönschnack bei Kaffee/Tee und selbstgebackenem Kuchen ein. Für den November planen wir auch in diesem Jahr wieder eine Weihnachtsdekobörse, den genauen Termin finden Sie in der lokalen Presse, auf unserem Monatsplan sowie unserer bekannten Homepage. Wir freuen uns auf die Begegnungen mit Ihnen Sandra Lehmann
	Ferienpassaktion 2026

	St. Andreas lädt ein zum
	Gedächtnistraining
	im Raum der Landeskirchl. Gemeinschaft, Burgstr.14 Eingang vom Kirchplatz
	Neue Termine: 08.09., 13.10., 10.11. und 08.12.2026 jeweils um 15 Uhr


	Landeskirchliche Gemeinschaft
	Veranstaltungen

	Freitagabend ab 18 Uhr
	Termine siehe unten
	Ansprechpartner:

	Ökumenisches Netzwerk Springe
	Eine Abordnung des Ökumenischen Netzwerkes Springe überreichte die stattliche Kollekte des Ökumenischen Gottesdienstes am „Tag der Vereine“ persönlich an die Verantwortlichen der Alten Synagoge in Stadthagen.
	Zentrum für die Arbeit des Vereins ist die sanierte ehemalige Synagoge in Stadthagen. Sie steht für die Geschichte jüdischen Lebens in Stadthagen und Schaumburg. Der Verein widmet sich dem Leben jüdischer Menschen in Stadthagen, ihrer Kultur und Arbeit im Schaum-burger Land und erinnert an die Verbrechen an der jüdischen Bevölkerung Schaumburgs in der Zeit des Nationalsozialismus.
	Dies Foto zeigt ein Denkmal für einen im III. Reich ermordeten behinderten 2-jährigen Jungen, das "4T" weist auf Euthanasie hin.
	Sie ist darüber hinaus Ort des Austauschs, des Lernens und der kulturellen Bildung. Informieren Sie sich über die beeindruckende Arbeit des Vereins unter www.synagoge-stadthagen.de
	Ökumenisches Netzwerk Springe

	Franziskus und der Tod
	Gottesdienst am Waldfriedhof Sophienhöhe
	13.09.2026 | 17:00 Uhr

	Die Kirchturmuhr in St. Andreas ist repariert. Zeit ist Geld: das spüren wir hier besonders deutlich. Wenn Ihnen die richtige Zeit Ihr Geld wert ist, können Sie gerne spenden unter: Kirchenamt in Ronnenberg DE66 2519 3331 0400 0099 00 Kassenzeichen 100186-SPE-001 Turmuhr
	Gruppen & Termine
	Café International
	Meditativer Tanz
	Posaunenchor
	Quilisma Chöre
	Spielkreis St. Andreas
	Spinnstube
	VCP - Verband christl. Pfadfinderinnen und Pfadfinder
	Verein Hospizarbeit e.V.

	Gottesdienste
	Datum
	Zeit
	Beschreibung
	wer
	06.09.(So.)
	09:30
	(14.So.n.Trinitatis) Gottesdienst
	Pn. Bartke
	13.09.(So.)
	09:30
	(15.So.n.Trinitatis) Gottesdienst
	P. i.R. Dr. Geisler

	17:00
	Ök. Gottesdienst im Waldfriedhof
	ök. Team
	20.09.(So.)
	09:30
	(16.So.n.Trinitatis) Gottesdienst mit AM
	Pn. Bartke

	27.09.(So.)
	10:00
	(17.So.n.Trinitatis) Gottesdienst Entpflichtung Pastorin Bartke
	Pn. Bartke  Sup. Brummer
	04.10.(So.)
	09:30
	(Erntedankfest) Gottesdienst
	P. i.R. Dr. Geisler
	11.10.(So.)
	09:30
	(19.So.n.Trinitatis) Gottesdienst
	Sup. i.R.Flohr
	18.10.(So.)
	09:30
	(20.So.n.Trinitatis) Gottesdienst
	GP Brust
	25.10.(So.)
	09:30
	(21.So.n.Trinitatis) Gottesdienst
	Sup. i.R. Flohr
	01.11.(So.)
	09:30
	(22.So.n.Trinitatis) Gottesdienst
	Pn. Kalthoff
	08.11.(So.)
	09:30
	(drittl.So.d. Kirchenjahres) Gottesdienst
	Lektor Müller
	13.11.(Fr.)
	16:30
	Kindergottesdienst
	KiGo-Team
	15.11.(So.)
	09:30
	(vorl.So.d.Kirchenjahres) Gottesdienst
	Sup.i.R. Klatt
	18.11.(Mi.)
	18:30
	(Buß-und Bettag) Andacht mit Beichte
	N.N.

	22.11.(So.)
	09:30
	(Ewigkeitssonntag) Gottesdienst mit AM
	Pn. Kalthoff

	29.11.(So.)
	09:30
	(1. Advent) Gottesdienst
	Pfr. i.R. Lesch



	Termine und Gruppen
	Bibel teilen  Kontakt: Beate Lent, beate_lent@t-online.de 08.09. um 18:00 Uhr, anschließend nach Absprache
	Frauentreff St. Petrus Kontakt: H. Baltrusch, Tel. 05041/2263 i.d. Regel, 16:00 Uhr 10.09.; 24.09; 16.10.; 22.10.; 26.11.;  03.12.2026 um 15:00 Uhr
	Gitarrengruppe „Con Calore” Kontakt: B. Sandig, Tel. 05041/63262  dienstags 20:00-21:00 Uhr
	Reparatur-Café:  Kontakt: B. Lent, beate_lent@t-online.de oder Gemeindebüro: 05041/5330 kg.petrus.Springe@evlka.de, Termine: 12.09. und 14.11.2026, 14 – 18 Uhr

	Vorstellung
	Abschied und Neuanfang
	Gottesdienst mit Pn. Bartke und Sup. Brummer zur Verabschiedung von Pastorin Bettina Bartke: St. Petrus, Springe, 27. September 2026, 10:00 Uhr

	Abschiede
	Abschied zum 31. Oktober 2026
	Zur Wahl des Kirchenvorstandes St. Petrus im Jahr 2024 habe ich für drei Jahre Amtszeit kandidiert und bin dankbar, gewählt worden zu sein. Mein Leitmotiv ist, mit dem christlichen Glauben als Lebensfundament zu einem guten Zusammenleben der Menschen beizutragen. Die Gemeinde soll sich entwickeln und auf die Menschen hier ausstrahlen. Die Begrenzung auf drei Jahre orientierte ich am Rahmen des damals angestrebten Zusammengehens der evangelischen Gemeinden in Springe und Altenhagen I und des absehbaren Eintritts von Pastorin Bettina Bartke in den Ruhestand. Unser aller konstruktive Zusammenarbeit und guten Umgang miteinander im Kirchenvorstand und auf persönlicher Ebene habe ich immer sehr geschätzt. Leider ließ sich das Zusammengehen der Gemeinden nicht realisieren. Den nun vorgezogenen Ruhestand von Bettina Bartke einbeziehend habe ich in rein persönlicher Abwägung entschieden, auf mein Amt als Kirchenvorsteher zum 31. Oktober 2026 zu verzichten. Ich wünsche dem Kirchenvorstand zum Wohle der weiteren Entwicklung unseres Gemeindelebens in St. Petrus und darüber hinaus – aber auch allen Mitgliedern persönlich – nur das Beste.                                                                                    Stefan Sohns

	Abschied der 4.-Klässler aus der Grundschule am Ebersberg

	Dies und Das
	Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst!
	Nach dem Reparatur-Café ist vor dem Reparatur-Café.
	Einladung zum Krippenspiel
	Gemeindebriefausträger/in für
	EVANGELISCH-LUTHERISCHE KIRCHENGEMEINDE

	ST. PETRUS

	Küsterin oder Küster (w/m/d) gesucht
	Wir bieten ab Januar 2027 eine unbefristete Stelle für folgende Aufgaben:
	Reinigung und Pflege der Kirche und der Gemeinderäume
	kleinere Besorgungen
	Pflege des Außengeländes (Wege, Rasenflächen, ausgenommen Winterdienst)
	Vor-/Nacharbeiten für Gottesdienste, Läuten der Glocken, Öffnen/Schließen der Kirche
	Arbeitsumfang
	Vorteile
	Vergütung

	Interessiert? Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 30.08.2026 per E-Mail an unseren Kirchenvorsteher Axel Kemper ·  axel.kemper@evlka.de

	7%
	15%
	Musik in der Kirche
	Nach einem bemerkenswertem gemeinsamen Konzert mit HARMONIA EXPATRIA in Hannover bereitet sich der Quilisma Kinderchor unter der Leitung von Eren Kovankaya Bertini auf das Sommerfest vor. Ein „Zugvogel unterwegs mit Liedern im Gepäck“ wird überaschen und lädt herzlich ein.

	Quilisma
	In Vorbereitung auf den Niedersächsischen Chorwettbewerb verbringt der Jugend-chor eine Freizeit in Koppelsberg an der Plön. Ende August gibt die Begegnung mit dem Turiner Chor, wo Quilisma im letzten Jahr Gast war, neue Impulse.
	Willkommen sind  neue Sänger:innen Freitags:  Chor 1: 15:15 - 16:00 Uhr  Chor 2: 16:15 - 17:00 Uhr. Der Jugendchor  probt donnerstags  von 18:15- 20:45 Uhr.
	29. August 2026, 18.00 Uhr - Hannover Bugenhagenkirche Konzert mit dem Jugendchor Giovani Cantori di Torino und Quilisma Jugendchor Springe.unter Leitung von CarloPavese + Tammo Azam. 30. August 2026, 16.00 Uhr -  Sommerfest- Klosterkirche Wittenburg! Alle Quilisma Chorgruppen präsentieren sich unter Leitung von Eren Kovankaya Bertini und Tammo Azam mit Werken aus verschiedenen Epochen, mit Teilen des Wettbewerbsprogramm des Jugend-chores und dem Beitrag des Gastchores aus Turin. Ein bunter Nachmittag wird fröhlichen Ausklang anschließend auf der Wiese finden.
	Die Institution Quilisma lebt nicht zuletzt von Privat-spenden. Unsere musikalische Bildungsarbeit und Flüchtlingsarbeit profitiert von jedem Kleinstbetrag!  Infos dazu: www.quilisma.de

	St. Andreas & St. Petrus
	Spendenkonto St. Andreas / St. Petrus Kirchenamt in Ronnenberg, Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 00, BIC: GENODEF1PAT Bitte im Verwendungszweck angeben: St. Andreas, Kassenzeichen: 100186-SPE-001 oder St. Petrus, Kassenzeichen: 100187-SPE-482100
	Spendenkonto für die Orgel in St. Andreas: Kirchenamt in Ronnenberg IBAN: DE58 5206 0410 0006 6066 01 Verwendungszweck: 153421358 Orgel
	Im Internet Gemeindebrief zum Downloaden auf: www.st-andreas-gemeinde-springe.wir-e.de und www.sankt-petrus-springe.de

	Veröffentlichung und Widerspruchsrecht

	Impressum
	Auf den vorletzten Seiten unseres Gemeindebriefes werden Name und Alter von Getauften, Getrauten und Bestat-teten regelmäßig veröffentlicht. Kirchenmitglieder, die dies nicht wün-schen, können das dem Kirchenvorstand ihrer Gemeinde jederzeit schriftlich mitteilen.
	Im digitalen Gemeindebrief auf den Homepages unserer Gemeinden kommen diese Angaben grundsätzlich nicht vor.
	Wir weisen darauf hin, dass Gottesdienste und Veranstaltungen der Gemeinde, zu denen in Gemeindebrief oder Zeitung eingeladen wird, grundsätzlich öffentlich sind und Bildaufnahmen dementspre-chend grundsätzlich veröffentlicht wer-den dürfen.
	Die Kirchenvorstände

	Freud und Leid
	Kirchlich getauft wurden
	Leandro Amaning Henrie Blankenberg Freya Gründel Mats Kaftan Edda Koslowski Leonard Thamm Ida-Sophie und Nora Walter Lennard Wolschke

	Kirchlich getraut wurden
	Nikolaj und Olga Kraus, geb. Ditman Jens und Luisa Krüger, geb. Roswora Uwe und Alexa Vehmeier-Mercker Ingo und Christine Wünsche, geb. Leihkauf

	Kirchlich bestattet wurden
	Jürgen Becker, 78 Jahre     Horst Bohm, 94 Jahre Alexandra Bosse geb. Obkircher, 86 Jahre Rolf Brings, 87 Jahre
	Jörg Gassl, 63 Jahre Alfred Geide, 88 Jahre Kurt Gonschorek, 78 Jahre Hans-Jürgen Kahlert, 76 Jahre
	Jürgen Keilhoff, 75 Jahre     Manfred Klawier, 77 Jahre    Rosemarie Naumann, geb. Lindner, 84 Jahre Sigrid Orth-Götz geb. Lauber, 98 Jahre
	Friedrich-Georg Peters, 85 Jahre Karlafried Ülener, geb. Borgholte, 93 Jahre Harald Puls, 83 Jahre Renate Walther, geb. Horn, 82 Jahre Dietmar Weissbach, 77 Jahre
	Pastor

	Pastor Klaus Fröhlich E-Mail: klaus.froehlich@evlka.de
	Tel.: 05041/2420 Mobil: 0176/21407271
	Gemeindebüro

	Stephanie Stark Di./Fr. 10:00-12:00 Uhr
	Tel.: 05041/2420 Fax: 05041/971699
	Küsterin

	Silke Schmidt
	Mobil: 0176/47137087
	Tel.-Zeiten: Di./Do./Fr. 14:00-16:00 Uhr, Mi. 10:00-12:00 Uhr
	Spielkreis/ Kindergarten

	Pia Flügge - Pfarrwitwenhaus An der Kirche 4, 31832 Springe
	Tel.: 05041-4566
	Pastorin

	Pastorin Bettina Bartke  nur bis 27.09.2026 E-Mail: bettina.bartke@evlka.de Danach: Vakanzvertretung Pastorin Kalthoff
	Tel.: 05041/8023271 nur bis 27.09.2026 Tel 017617076423
	Gemeindebüro

	Inge Jacob
	05041/5330
	Tel.-Zeiten: Mo. 10:30-11:30 Uhr, Do. 15:00-17:30 Uhr
	Küster

	z.Zt. Vertretungen
	Raumpflege

	Michaela Müller
	Tel.: 05041/5330
	Projektkoordinatorin

	Sandra Lehmann / Nachbarschaftsladen
	05041/8020577
	Öffnungszeiten

	Di. 10:00-16:00 Uhr, Mi./Fr. 10:00-12:00 Uhr, Do. 10:00-17:00 Uhr Fahrradwerkstatt: Do. 15:00-17:00 Uhr
	Spendenkonto Projekte

	Kirchenamt in Ronnenberg, Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen
	u. Nachbarschaftsladen


	IBAN: DE54 2519 3331 0400 0099 22; BIC: GENODEF1PAT
	Diakonisches Werk des Kirchenkreises Laatzen-Springe Pastor-Schmedes-St. 5, 31832 Springe
	Schuldnerberatung

	Rieke Kauer
	Sozialarbeit

	Katja Strelow
	Fachstelle f. Sucht u. Suchtprävention
	Ev. Fam.-/Paar- u. Lebensberatung



